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„I ch lag und schlief, da träumte mir ein 
wunderschöner Traum“, so beginnt ein 

altes Weihnachtsgedicht. Träumen ist etwas 
Schönes, wenn es keine Alpträume sind. Josef 
hat einen wunderschönen Traum. Der Bote 
Gottes kündet von der Geburt dessen, der für 
die Menschen lebensnotwendig ist. Er kündet 
von der Rettung der Menschen. Gefangen in 
Ängsten, beladen mit Schuld, eigenwillig und 
eigenmächtig, wie wir nun einmal sind, wird 
uns Hilfe zugesagt. Die Kluft zwischen Gott 
und Mensch wird überbrückt. Gott selbst lässt 
sein Kommen ankündigen. Sein Advent, seine 
Ankunft in der Welt, ist Hilfe für die Men-
schen, für die mit ihren Sorgen und Nöten, für 
die aneinander schuldig gewordenen Men-
schen. Jesus ist der, der „sein Volk rettet von 
ihren Sünden“. Vergebung ist das Wort, das 
Geschehen, in dem das Heilende zusammen-
gefasst ist, das von Gott kommt. Die Trennung 
zwischen Gott und Mensch ist aufgehoben. 
Hilfe ist uns geschenkt, denn ein Traum ist 
wahr geworden. Mit seinem Sohn schenkt 
Gott uns seine Liebe. In dieser Liebe dürfen wir 
leben und wieder lieben: Gott und Menschen. 
Ist das Verhältnis zwischen Gott und Mensch 
in Ordnung, kommt das Verhältnis der Men-
schen untereinander zurecht. Ein Traum wird 
wahr: „Christ, der Retter ist da!“ So werden 
wir es in den Weihnachtstagen auch wieder 
singen und ich wünsche allen, dass wir daraus 
leben und so beschenkt von Weihnachten her 

in dieses neue Jahr gehen — Jesus ist für Dich 
da! So persönlich gilt uns die Freudenbot-
schaft der Weihnacht.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine 
gesegnete Weihnachtszeit, die real fortwirkt in 
unserem Leben.

In herzlicher Verbundenheit, Ihr

R. Findeisen
Superintendent

Beilagenhinweis:
Diesem Gemeindebrief liegen keine Beilagen bei. 

Sonstige Beilagen sind nicht Teil des Gemeindebriefs!

Inhalt ........................................................................................... 2

Nachgedacht............................................................................... 3

Aktuelles ................................................................................. 4/5

Gemeindekreise ..................................................................... 6/7

Kirchenmusik......................................................................... 8/9

Gottesdienste Dezember 2023 ...............................................10

Gottesdienste Januar 2024......................................................11

Allianzgebetswoche.................................................................12

Rückblicke Kurrendetage........................................................13

Schau doch mal genauer hin! ..........................................14/15

Gedanken zur Jahreslosung 2024 ..........................................16

Fürbitten ...................................................................................17

Gemeinderüstzeit 2024...........................................................18

Vorschau & Impressum...........................................................19

Anschriften...............................................................................20

Sorgen kann man teilen!
Telefonseelsorge: 
0800/111 0 111 
0800/111 0 222

 Bank: KD-Bank
 BIC: GENODED1DKD
 IBAN: DE25 3506 0190 1682 0090 43
 Verw.: RT 1201 - (Zweck)

Spendenkonto der Gemeinde

Der Engel sprach im Traum zu Josef: 
»Maria, deine Frau, wird einen Sohn gebären, 

dem sollst du den Namen Jesus geben, 
denn er wird sein Volk retten von ihren Sünden.«

(Matthäus 1,20.21)



Wir brauchen DICH!
Am 8. Juni 2024 soll in unserer Gemeinde das Gemeindefest 
stattfinden und am 18. August 2024 wollen wir zum Stadtfest 
einen großen ökumenischen Gottesdienst mit den Bischöfen 
feiern. Beide Großereignisse brauchen viele fleißige Hände 
und kreative Ideen.
Wir laden DICH herzlich ein, bereite beide Feste mit vor und 
bringe DICH ein. Wir treffen uns am 15. Januar 2024 um 
18 Uhr im Gemeindesaal der Georgenkirche zur Vorberei-
tung. Wir freuen uns auf DEIN Kommen.
Im Namen der Mitarbeiter

2. Gesamtgemeinde-Skatturnier
Herzliche Einladung zum 2. Skatturnier der Gesamtkirchge-
meinde Flöha-Niederwiesa.
Wir treffen uns am Freitag, den 19. Januar um 19 Uhr im obe-
ren Saal des Gemeindehauses Georgen. Es geht um die Ver-
teidigung der Wanderpokale im Bereich der Jugend und der 
„Alten Hasen“. Es geht ausschließlich um die Freude am 
Spiel (und nicht um Geld!). Jeder ist herzlich willkommen!

Eri� Reuchsel

Kirchenputz Georgen
Am 6. Dezember wollen wir unsere Georgenkirche von 9-12 
Uhr nach dem Trubel des Adventszaubers wieder gründlich 
reinigen, damit sie zu Weihnachten wieder erstrahlt.
Kommen Sie vorbei und helfen Sie mit, denn viele Hände 
schaffen ein schnelles Ende!

Lichterfahrt ins Erzgebirge
Am 4. Januar ist die nächste Lichterfahrt in unserem schö-
nen Erzgebirge geplant. Die Abfahrt ist wie immer 13 Uhr an 
der Falkenauer Kirche, weiteres Zusteigen ist in Niederwie-
sa, Flöha und Flöha-Plaue möglich.
Zu einem biblischen Wort wird uns ein uns bekannter Pfar-
rer in einer Auferstehungskirche eine Andacht halten. Da-
nach können wir in der benachbarten Gaststätte Kaffee 
und Kuchen genießen, um anschließend die illuminierten 
Ortschaften in Augenschein nehmen zu können. 
Ich werde wiederum einen Unkostenbeitrag von 20,— € 
einsammeln. Verbindliche Anmeldungen erbitte ich bis zum 
15. Dezember an mich, Martin Müller (Tel.: 03726/2067 mit 
AB).

Ma�i� Müller

Überschrift
Untertitel
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Herzliche Einladung
zu unseren Veranstaltungen und Treffen
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Gemeindekreise

musikalische Kreise
 Spatzenchor

Gesamtgemeinde do. alle 14 Tage (im Wechsel mit dem 
Kinderkreis Niederwiesa) 16.15 Uhr Pfarrhaus Ndw.

 Flötenkreise
Flöha dienstags (außer Ferien) 17.00 Uhr Pfarrhaus Georgen

Falkenau montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

 Kurrende
Gesamtgemeinde montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Georgen

 Kantorei
Flöha, Niederw. mittwochs 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

 TonArt (ökumenisch)
Gesamtgemeinde mittwochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

 Singkreis
Flöha-Plaue 18.12. | 22.01. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

 Posaunenchor
Falkenau donnerstags 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Kinder
 Kinderkreis (3-6 Jahre)

Niederwiesa donnerstags alle 14 Tage (im Wechsel 
mit dem Spatzenchor) 16.15 Uhr Gemeindesaal Ndw.

 Christenlehre / Jungschar

Falkenau
Kl. 1-4: dienstags (außer Ferien) 15.30 Uhr Kirche Falkenau

Kl. 5-6: dienstags (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

Flöha
Kl. 1-3: mittwochs (außer Ferien) 15.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Kl. 4-6: mittwochs (außer Ferien) 16.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa
Kl. 1-3: Gr. 1 mittwochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kl. 1-3: Gr. 2 mittwochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kl. 4-6: mittwochs (außer Ferien) 17.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Erwachsene
 junge Erwachsene

Gesamtgemeinde 01.12. | 15.12. | 12.01. | 26.01. 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

 Frauenkreise
Falkenau 07.12. | 11.01. 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha-Plaue 12.12. | 23.01. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa 14.12. | 11.01. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

 Frauenwohlfühlkreis
Gesamtgemeinde 14.12. | 18.01. 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

 Männerkreise
Falkenau Männerkreis: 11.12. | 08.01. 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha Stammtisch: 12.12. | 09.01. 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa Männertreff: 19.12. | 16.01. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Auszeit
Gesamtgemeinde 21.12. | 25.01. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

 Hauskreis
Flöha-Plaue 12.12. | 09.01. 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Seniorenkreise
Falkenau 12.12. | 09.01. 14.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha 05.12. | 02.01. 14.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Niederwiesa 12.12. | 09.01. 14.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Jugend
 Konfisamstage

Gesamtgemeinde 08.12. | 13.01.  8.00 Uhr Gem.-haus Georgen

 Junge Gemeinde
Flöha, Falkenau freitags 19.00 Uhr JG-Raum Plaue

Niederwiesa freitags 19.00 Uhr Scheune Ndw.

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mittwochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha-Georgen 21.12. | 25.01. 19.00 Uhr Pfarrhaus Georgen

Flöha-Plaue 19.12. | (16.01.) 19.30 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa freitags 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

 Gebetsgemeinschaft
Flöha donnerstags 18.00 Uhr Pfarrhaus Georgen

Gottesdienste in Einrichtungen
 im Hochhaus (Augustusburger Str. 71)

Flöha 12.12. | 09.01. | 23.01.  9.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Niederwiesa
Gemeinschaftsgd. sonntags (außer 24.12. und 31.12.) 19.30 Uhr Saal der LKG

Frauenstunde 19.12. | 16.01. 19.30 Uhr Saal der LKG

Seniorentreff 05.12. 14.00 Uhr Saal der LKG

Holger Lindner – Tel.: 0172/8737430

Fahrdienstvermittlung Flöha-Plaue
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Kirchenmusik
Musikalische Veranstaltungen & Konzerte
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In bedrängender Zeit, mit täglichen Nachrichten von Krieg, Terror, Zerstörung, 
Hass und Gewalt, erklingt die Botschaft des Advent und die Freude über 
Weihnachten in Liedern und Texten. Die musikalischen Gruppen unserer 
Kirchgemeinde haben ein Programm vorbereitet, dass zum Hören und Mitsingen 
einlädt. Gottes Licht bricht in die Dunkelheiten der Welt – davon erzählen viele 
Advents- und Weihnachtslieder.

Ausführende:
Kurrende
Kantorei Flöha-Niederwiesa
Flötenkreis Flöha
ökumenische Chor TonArt
Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

„In der Dunkelheit erwarten wir ein Licht“
Advents- und Weihnachtsliedersingen
Sonntag, 17. Dezember 2023, 17 Uhr – Kirche Niederwiesa

Mit bekannten Advents- und Weihnachtslieder in vielfältigen, originellen Sätzen 
und mit in den Ablauf integrierten Gemeindeliedern schuf der Brahms-Freund 
Heinrich von Herzogenberg (1843-1900) in Zusammenarbeit mit dem 
Straßburger Theologen Friedrich Spitta eine in bestem Sinne volkstümliche 
Vertonung der Weihnachtsgeschichte. Bei der Uraufführung 1894 in Straßburg 
erlebte der selbst dirigierende Komponist die glücklichste Stunde seines Lebens.

Ausführende:
Birte Kulawik, Dresden — Sopran
Annekathrin Laabs, Dresden — Alt
N.N. — Tenor
N.N. — Tenor 
Johannes G. Schmidt, Dresden — Bass
Sebastian Richter, Hartmannsdorf — Bass 
Ephoraler Singkreis Flöha
Ensemble Musica sacra, Chemnitz
Leitung: Kantor Ekkehard Hübler

Eintritt:
15,— € / ermäßigt 10,— € / Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei
Kartenvorverkauf ab 04.12.23 im Pfarramt, Dresdner Straße 4 in Flöha

H.v. Herzogenberg – „Die Geburt Christi“
Kirchenoratorium op. 90 für Soli, Chor und Orchester
Samstag, 30. Dezember 2023, 17 Uhr – Georgenkirche Flöha

Kantor Ekkehard Hübler spielt 
an der Bärmig-Orgel

Orgelmusik
zum Jahresausklang
Sonntag, 31. Dezember 2023, 23.30 Uhr – Georgenkirche Flöha
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Gottesdienste im Dezember Gottesdienste im Januar
 = mit Kindergottesdienst  = mit Kindergottesdienst
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Gottesdienste Dezember 2023

3. Dezember 1. Sonntag im Advent
19:30 Falkenau Familiengottesdienst mit Abendmahl (GP. Trompelt)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst mit Abendmahl (Prd. Arnold)

14:00 Flöha-Georgen ökumenischer Gottesdienst zum Adventszauber (Team)

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. (Sach 9,9b)

10. Dezember 2. Sonntag im Advent
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Familiengottesdienst (GP. Langer)

Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. (Lk 21,28b)

17. Dezember 3. Sonntag im Advent
18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl (Team) 

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. (Jes 40,3.10)

24. Dezember Heilig Abend / Christnacht
15:00

Falkenau
Christvesper mit Krippenspiel (Pfr.i.R. Butter)

17:00 Christvesper mit Krippenspiel (Pfr.i.R. Butter)

14:00

Flöha-Georgen

Christvesper mit Krippenspiel (Sup. Findeisen)

15:30 Christvesper mit Krippenspiel (Sup. Findeisen)

22:00 Musikalische Christvesper (Sup. Findeisen)

15:00 Flöha-Plaue Christvesper mit Krippenspiel (GP. Trompelt)

10:15
Niederwiesa

Christvesper mit Krippenspiel (GP. Langer)

10:15 Christvesper mit Krippenspiel (Prd. Arnold)

Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. (Lk 2,10b.11)

25. Dezember Christfest, 1. Feiertag
16:00 Flöha-Georgen Christmette (GP. Trompelt)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst (Sup. Findeisen)

Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh 1,14a)

26. Dezember Christfest, 2. Feiertag
19:30 Falkenau Gottesd. mit Abendmahl und Posaunenchor (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Lektor Künzel)

31. Dezember Altjahresabend
19:30 Falkenau Gottesd. mit Abendmahl und Jahresrückblick (GP. Trompelt)

15:00 Altenhain Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

17:00 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

17:00 Niederwiesa Gottesdienst (Lektor Künzel)

Meine Zeit steht in deinen Händen. (Ps 31,16a)

Montag, 1. Januar Neujahrstag
10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter)

17:00 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (GP. Trompelt)

Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit. (Hebr 13,8)

2024

↓ Gottesdienste in Flöha-Plaue ab jetzt im Gemeindesaal (Zur Baumwolle 17)! ↓
7. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (GP. Trompelt) 

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst (GP. Trompelt)

17:00 Niederwiesa Gottesdienst mit Krippenspielwiederholung (Präd. Arnold)

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Röm 8,14)

Samstag, 6. Januar Epiphanias
16:00 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Krippenspielwiederholung (Sup. Findeisen)

Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint schon. (1.Joh 2,8b)

14. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.i.R. Butter) 

18:45 Flöha-Plaue (Saal) Gottesdienst (Lektor Künzel)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst zur Allianzgebetswoche (Lektor Künzel)

Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. (Joh 1,16)

21. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
18:45 Falkenau Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen) 

10:15 Flöha-Plaue (Saal) Singegottesdienst (Kantor Hübler)

10:15 Niederwiesa Gottesd. zur Allianzgebetswoche mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

Es werden kommen von Osten und Westen, von Norden und Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. (Lk 13,29)

28. Januar Letzter Sonntag nach Epiphanias
19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst mit Abendmahl (Team) 

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit Abendmahl (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir. (Jes 60,2b)



Allianzgebetswoche 2024 „Himmelstöne – Erdenklänge“
„Gott lädt ein — Vision for Mission“ | 14.-21. Januar Das war der 4. Landeskurrendetag in Chemnitz 2023
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Allianzgebetswoche

A m Samstag, den 23. September ab 
ca. 9 Uhr ging es von verschieden 

Haltepunkten und Bahnhöfen los in 
Richtung Chemnitz. Wir Kurrendesän-
ger und die Betreuer trugen alle ein T-
Shirt des Landeskurrendetages in ver-
schiedenen Farben. Somit waren wir 
schon im Zug als Gruppe zu erkennen.
Das T-Shirt war außerdem unsere Ein-
trittskarte in die Stadthalle.
Nach dem Ankommen aller Sänger 
wurde erst einmal geprobt. Danach 
startete das Treppensingen vor der 
Stadthalle. Ungefähr 2.000 Kinder 
sangen europäische Kinderlieder. Nach 
diesem coolen „Konzert“ mit vielen 
Gästen/Zuschauern konnten wir Akti-
onsstände und Mit-Mach-Angebote 
nutzen. Man konnte Orgelpfeifen bas-
teln, Trommelkurse machen und noch 
vieles mehr. Zur Stärkung zwischen-
durch gab es Imbissstände und Trink-
Oasen. Langeweile hatte keine Chan-
ce.
Der Höhepunkt war dann die Auffüh-
rung des Musicals „Wir Kinder einer 

Welt“ umrahmt von einem Gottes-
dienst. Es wurde sogar als Livestream 
im Internet übertragen. In unserer 
Kurrende haben wir schon lange die 
Lieder dafür geübt und auch schon 
zweimal aufgeführt. Nach dem gelun-
genen Auftritt ging es mit dem Zug 
wieder zurück nach Flöha.
Ich fand  diesen Tag schön und werde 
ihn lange in Erinnerung behalten. Es 
ist toll, dass so viele Kinder in Kurren-
den zu Gottes Ehre singen.

Felic�as Großer
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Im internationalen Kontext ist es bereits die 178. Gebetswoche der Evangeli-
schen Allianz. Ihr Motto lautet diesmal „Gott lädt ein — Vision for Mission“. Sie 

findet 2024 weltweit vom 14.-21. Januar statt und ist laut Schink ein „Hoffnungs-
signal für unser Land. Denn“, so der EAD-Vorstand, „wir glauben, dass unser 
Land ein Zeichen der Liebe Gottes, der Versöhnung und der Gemeinsamkeit in 
dieser Zeit des Unfriedens, des Umbruchs und all der enormen gesellschaftlichen 
Herausforderungen braucht, die nicht wenige Menschen an die Grenzen ihrer 
Kräfte und ihres Glaubens bringt. Auf dem gemeinsamen Gebet liegt die große 
Verheißung Gottes. Gott möchte inneren Frieden geben. Dabei kann das Gebet 
ein kann kraftvoller Impuls zur Veränderung werden und positive Entwicklun-
gen bringen — im Leben jedes Einzelnen, aber auch für ein ganzes Land.“ Auch 
in Flöha und Niederweisa laden wir zum gemeinsamen Gebet ein.

Datum Flöha Niederwiesa
Sonntag, 14.1. — Kirche (1015 Uhr)

Montag, 15.1. — Pfarrhaus

Dienstag, 16.1. Georgenkirche Pfarrhaus

Mittwoch, 17.1. Adventgemeinde —

Donnerstag, 18.1. — Saal der LKG

Freitag, 19.1. — Saal der LKG

Sonntag, 21.1. — Kirche (1015 Uhr)

Beginn jeweils 19.30 Uhr (sofern nicht anders vermerkt)



Schau doch mal genauer hin!
Die 14 Nothelfer im Altar der Georgenkirche Flöha
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D ie Vierzehn Nothelfer sind Heilige 
aus dem zweiten bis vierten Jahr-

hundert. Die Gruppe besteht aus drei 
weiblichen und elf männlichen Heili-
gen, von denen alle bis auf den heili-
gen Ägidius als Märtyrer starben. 
Abweichend davon gibt es regionale 
Varianten. In der katholischen Kirche 
werden die Nothelfer als Schutzpa-
trone im Gebet angerufen. In der 
evangelischen Kirche gelten sie allge-
mein als Vorbilder im Glauben. Die 
Zahl 14 enstand wohl durch Verdoppe-
lung der heiligen Zahl Sieben.
Die Heiligenverehrung gewann vor al-
lem im von der Pest bedrohten 13./14. 
Jahrhundert stark an Bedeutung. Den 
einzelnen Heiligen wurden Aufgaben-
bereiche zugewiesen. So wird bis heu-
te Florian, der als Märtyrer ertränkt 
wurde, angerufen bei Feuersbrunst. 
Die menschliche Ohnmacht gegen die 
Schicksalsschläge und Katastrophen 
der Zeit wurde mit Hilfe der Nothelfer 
bekämpft. Über 800 Kirchen wurden 
den Vierzehnheiligen gewidmet.

In der 1,40 m breiten Predella des Flü-
gelaltars der Georgenkirche zu Flöha 
sind diese vierzehn Nothelfer darge-
stellt. Allerdings sind bei einer Restau-
rierung des Altars im Jahre 1880 die 
Attribute der Nothelfer teilweise falsch 
angebracht worden oder sind verloren 
gegangen. Auch die Sprüche auf den 
Gewändern von Martin und Maria im 
Mittelschrein wurden dabei übermalt. 
Der Name des „Meisters des Flöhaer 
Altares“ mag zwar nicht bekannt sein, 
manches weiß man allerdings schon 
über ihn. Er wurde wohl in Freiberg 
ausgebildet und unterhielt seine 
Werkstatt vielleicht im Raum Chem-
nitz, vielleicht auch in Chemnitz 
selbst. Neben dem Flöhaer Altar 
können ihm weitere Werke zuge-
schrieben werden, etwa der Hochaltar 
von Chemnitz-Ebersdorf, der Altar 
von Chemnitz-Einsiedel und der Altar 
von Erdmannsdorf. Bekannt ist, dass 
er oft mit dem Maler Hans von Cöln 
(der Maler des Ehrenfriedersdorfer 
Altars) zusammen gearbeitet hat. 
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 St. Dionysius 
Helfer bei Kopfschmerzen, Tollwut, 
Gewissensnöten und Seelenleiden.
Kam im 3. Jh. von Rom als Missionar 
nach Gallien. Der römische Statthal-
ter ordnete seine Enthauptung an.

 St. Pantaleon 
Patron der Ärzte und Hebammen.
Arzt Kaiser Maximians, getötet um 
305 n. Chr. während der Christenver-
folgung Diokletians, seine Hände 
wurden ihm auf den Kopf genagelt.

 St. Cyriacus 
Helfer in der Todesstunde und bei teufli-
schen Anfechtungen.
Diakon, Tod durch Enthauptung um 
305 während der Christenverfolgung 
in Rom.

 St. Christophorus 
Schutzheiliger der Reisenden, gegen 
Unwetter, Schutzpatron der Autofahrer, 
Seefahrer, LKW-, Bus- und Taxifahrer.
Darstellung mit Jesuskind auf den 
Schultern.

 St. Erasmus 
Helfer bei Leibschmerzen, Krämpfen, 
Koliken, Geburten und bei Krankheiten 
der Haustiere.
Überlebte seine 1. Marterung durch 
göttl. Beistand, starb in hohem Alter.

 St. Eustachius 
Helfer bei schwierigen Lebenslagen und 
Trauerfällen, Schutzheiliger der Jäger.
Heermeister unter Kaiser Trajan (53–
117), um 120/130 unter Kaiser Hadrian 
wegen seines Glaubens hingerichtet.

 St. Georg 
Helfer bei Kriegsgefahren, Fieber, Pest, 
gegen Versuchung und für gutes Wetter.
Römischer Offizier, der als christli-
cher Märtyrer im frühen 4. Jh. ent-
hauptet wurde. Drachentöter.

 St. Achatius 
Helfer bei Todesangst.
Anführer der zehntausend Märtyrer, 
die unter Kaiser Hadrian (117–138) auf 
dem Berg Ararat wegen ihres Glau-
bens gekreuzigt wurden.

 St. Vitus (Veit) 
Helfer bei Krämpfen, Veitstanz (Chorea 
Huntington), Patron der Apotheker, 
Gastwirte, Tänzer und Schauspieler.
Tod als Märtyrer um 304 n. Chr. Er 
wurde in siedendes Öl geworfen.

 St. Blasius 
Helfer bei Halsleiden, Geschwüren, 
Beschützer des Viehs, und Patron zahl-
reicher Handwerksberufe.
Bischof von Sebaste, erlitt das Mar-
tyrium um 316 durch Enthauptung.

 St. Ägidius 
Helfer bei der Beichte und der stillenden 
Mütter.
Griechischer Kaufmann und später 
Abt der Abtei Saint-Gilles in Süd-
frankreich. Kein Märtyrertod.

 St. Barbara 
Patronin der Sterbenden, Schutzpatro-
nin der Bergleute, Geologen, Glocken-
gießer, Pyrotechniker, ...
In einen Turm eingesperrt, misshan-
delt und enthauptet.

 St. Margareta 
Patronin der Gebärenden und bei allen 
Wunden.
Um 305 enthauptet; mit einem Dra-
chen als Symbol des Teufels, den sie 
überwunden hat, dargestellt.

 St. Katharina 
Beschützerin der Mädchen, Ehefrauen, 
Helferin bei Sprachschwierigkeiten.
Da das Rad zerbrach, auf dem sie 
gerädert werden sollte, wurde sie mit 
dem Schwert enthauptet.



Gedanken zur Jahreslosung 2024 Fürbitten
1. Korinther 16,14 Freud & Leid
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Gedanken zur Jahreslosung

D er Apostel Paulus formuliert im 
ersten Brief an die Korinther einen 

klaren Maßstab für unser Handeln — 
und ich möchte ergänzen, für unser 
Denken und Reden auch: die Liebe. 
Oder wie es das Duo Rosenstolz vor 
über 15 Jahren sang: „Hast du nur ein 
Wort zu sagen, nur ein’n Gedanken, dann 
lass es Liebe sein.“ Bezieht sich das Lied 
mit dem gleichnamigen Titel auf die 
Liebe zwischen zwei Menschen, hat 
die Liebe, von der Paulus spricht, 
einen größeren Rahmen: Die Liebe 
zum Nächsten. Die für Paulus seine 
Wurzeln hat in der Liebe zu Gott und 
im Glauben, so heißt es im Vers 13: 
„Wachet, steht im Glauben, seid mutig 
und seid stark!“
Alles soll in Liebe geschehen, weil ich 
dann selbst in der Liebe geborgen bin 
— oder, um im Bild zu sprechen — 
mich in die Liebe kuscheln kann wie 

in ein sicheres Nest. Und alles kann in 
Liebe geschehen, weil ich schon längst 
in Gottes Liebe geborgen bin. Seine 
Liebe hat mich ins Leben gerufen, 
seine Liebe wird mich am Ende 
willkommen heißen und seine Liebe 
begleitet mich im Leben, jetzt und in 
dem Jahr, was vor mir liegt.

Michae� Tillma�
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für das Diamantene Jubelpaar:
Gudrun und Martin Müller

Psalm 36,6 – Falkenau

für die Verstorbenen:
Esther Daume

92 Jahre – Jesaja 43,1 – Flöha, bestattet in Chemnitz

Hermann Grunst
76 Jahre – Psalm 4,9 – Flöha

Marianne Kavalir
100 Jahre – Jesaja 66,13 – Flöha

Anne Lange
37 Jahre – Jesaja 43,1 – Flöha

Hanna Metz
96 Jahre – Jesaja 40,6b.7a.8 – Falkenau

Monika Oehme
82 Jahre – 2. Timotheus 1,10 – Falkenau

Klaus Streubel
87 Jahre – Sprüche 13,7 – Flöha-Plaue

Karla Wildner
72 Jahre – 1. Johannes 5,4c – Falkenau

»Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, 
und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen.«

(Psalm 36,6)

»Hilflos seh ich wie die Zeit verrinnt. / Stunden, Tage, Jahre gehen 
hin, / Und ich frag, wo sie geblieben sind. / Meine Zeit steht in 
deinen Händen. / Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.«

(Peter Strauch)
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„Hören auf Gottes Stimme“ Vorschau
Gemeinderüstzeit Mai 2024
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1
MÄRZ

 Weltgebetstag 2024 
Freitag, 1. März 2024 – Gemeindehaus Georgen
Der Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina. Unter dem Motto 
„…durch das Band des Friedens“ wird er am 1. März 2024 in unzäh-
ligen ökumenischen Gottesdiensten begangen.

3
MÄRZ  Spielenachmittag 

Sonntag, 3. März 2024, 15 Uhr – Gemeindehaus Georgen

17
MÄRZ

 Romantische Bläsermusik 
Sonntag, 17. März 2024, Georgenkirche Flöha
Romantische Bläsermusik zu Bildern von Caspar David Friedrich
mit dem Blechbläserensemble emBrassment Leipzig

4. Februar 2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexagesimä)
19:30 Falkenau Familiengottesdienst mit Abendmahl (GP. Trompelt)

Gottesdienste am 1. Sonntag im Februar:

Gemeinderüstzeit 2024

M it dem Thema „Hören auf Gottes Stimme“ wollen wir uns als Gemeinde vom 
9. Mai 2024 bis 12. Mai 2024 auf den Weg nach Johnsdorf in das „Haus Gertud“ 

begeben (www.haus-gertrud.de). Die Anreise ist für Donnerstag, den 9. Mai 2024 bis 15 
Uhr vorgesehen. Das Ende für die Gemeinderüstzeit ist für Sonntag, den 12. Mai 
2024 nach dem Mittagessen geplant.
Was erwartet Sie? Am Freitag werden wir uns gemeinsam mit Michael Rausch 
dem Thema nähern, bei Ausflügen ins Gespräch kommen, Gott loben im Wort & 
mit Gesang und bei verschiedenen Spielangeboten flunkern & lachen. Für die Kin-
der wird es zeitweise parallel zu Themenangeboten Kinderbetreuung geben.
Der Rüstzeitbeitrag wird sich ungefähr folgendermaßen gestalten (Angaben pro Tag 
und Person mit Vollpension):

Ihre Anmeldung wird per E-Mail an die Adresse: gemeinde-leben@web.de oder per Anruf 
oder per SMS an die Telefonnummer: 01523/7183254 entgegen genommen.
Wir freuen uns auf eine intensive gemeinsame Zeit unter den segnenden Händen 
Gottes. Ihr

Vorbere�un�tea� fü� die Rüstze�

nur Waschbecken 
im Zimmer:

Zimmer mit 
eigenem Bad:

Erwachsene,
Jugendliche ab 16 Jahren 55,— € 65,— €

Kinder 11-15 Jahre 35,— € 42,— €

Kinder 6-10 Jahre 27,— € 34,— €

Kinder 3-5 Jahre 20,— € 27,— €

Kinder 1-2 Jahre 10,— € 10,— €

(Familienbonus: Ab dem 3. Kind kostenfrei)
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Anschriften

20

Anschriften

Richtpreis für den Gemeindebrief: 0,50 €

Flöha-Niederwiesa:
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2231
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

Öffnungszeiten:

  Mo, Di, Mi, Fr: 8-11 Uhr
  Di + Do: 14-17 Uhr

sowie nach Vereinbarung (03726/2231)

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2343
suptur.marienberg@evlks.de

Pfarrer i.R. Butter
Straße der Einheit 1
09557 Flöha OT Falkenau
Tel.: 03726/7899813
joachim.butter@evlks.de

Pfarrer

Kirchgemeinde: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code�)

JG Flöha-Falkenau: http://jg-falkenau.jimdo.com

Predigt nachhören: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predigten-2022.html oder
 unter der Rufnummer 03726/6690019

Internetseiten

Friedhof Flöha-Georgen:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
Herr Mehnert
dienstl.:  0178/6597684

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
Herr Bausch
dienstl.:  0176/51404269

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsangelegenheiten 
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231
Herr Winkler
dienstl.:  0178/6597690

Friedhöfe

Kantor Hübler
Augustusburger Straße 13
09557 Flöha
Tel.: 03726/782321
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
Herr Mehner
Wiesengrund 22
09577 Niederwiesa
Tel.: 03726/713870 | Fax: 03726/713880
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redaktion

Frau Trompelt
Lessingstraße 47
09557 Flöha
Tel.: 03726/782705
mandy.trompelt@evlks.de

Frau Langer
Fabrikweg 3
09557 Flöha
Tel.: 01523/6117069
maria.langer@evlks.de

Gemeindepädagogik

Herr Hohm
Friedrichstraße 10
09577 Niederwiesa
dietmar.hohm@gmx.de

LKG Niederwiesa
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